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VON INNEN NACH AUSSEN

nach den Faschingsferien erzählte mir 
ein Schüler, dass bei ihnen jetzt Men-
schen aus der Ukraine wohnen würden. 
Seine Mutter kommt aus der Ukraine. 
Eine Reihe hinter ihm sitzt ein Junge, 
dessen Mutter aus Russland kommt. Wir 
reden über die Ereignisse und unsere Sor-
gen und Ängste, sind fassungslos wie mit 
dem schönsten und höchsten Gut das wir 
Menschen haben, dem Leben, umgegan-
gen wird. Fragen bleiben offen und wir 
haben keine Antworten. Angst bleibt und 
die bange Frage: Was wird, wenn der 
Krieg an der Grenze der Ukraine nicht 
Halt macht? Ich möchte nicht weiterden-
ken. 

Trost und Ermutigung finde ich in 
Worten aus Psalm 27 in einer moderneren 
Übersetzung, die mich gerade begleiten:

Wie gut tut es, dass es einen gibt, bei wir 
mit unseren Sorgen offene Ohren finden und 
Worte erhalten, die trösten. 

_Klaus Braun

Hallo, 
grüß 
dich,

62 Delegierte aus den Gemeinden 
waren in die Thomaskirche nach 
Kirchheim gekommen. Alexander 
Ruff unterstrich in seiner Andacht, 
dass wir zu einem Leib gehören 
und unterschiedliche Fähigkeiten 
und Begabungen mitbringen. 

Anschließend berichteten die 
Jugendreferenten von ihrer Arbeit 
im vergangenen Jahr: BigGames 
statt KonfiCamp, das Sommerla-
ger konnte stattfinden, Exit-Game 
statt Kurzjungscharlager waren 
Schlaglichter. Andreas Forro gab 
Einblicke in die aktuelle Situation 
in der Schule. Er stellte die Frage: 
„Was geschieht, wenn sich jemand 
weiterentwickelt, das aber in ei-
nem anderen Kontext geschieht 
und durch andere Medien vermit-
telt wird und einem das soziale 
Umfeld reduziert wird oder gar 
komplett wegbricht?“

Rückblick
auf die Delegiertenversammlung 
des EJKi am Do., 18.11.2021 

Damit war nur eine von vielen 
Frage, die in der Jugendarbeit in 
den vergangenen beiden Jahren 
begegnete, angesprochen. Klaus 
Braun ergänzte, dass durch die 
jüngsten Entwicklungen noch 
deutlicher die Frage in den Vorder-
grund gerückt sei, wie das Jugend-
werk sich mit den Gemeinden 
besser vernetzen und zusammen-
arbeiten könne.

Neben diesen erfreulichen Be-
richten und den genannten offenen 
Fragen wurden von Bezirksrech-
ner Stephan Wodarz die Finanzen 
thematisiert. Er zeigte mittel- und 
langfristige Herausforderungen 
auf, die vor allem Angebote im 
Sinne von großen Veranstaltungen 
betreffen. Zugleich konnte er sa-
gen: „Alle Angebote, die stattge-
funden haben, stehen finanziell auf 
soliden Beinen.“ Nach seinem 
Bericht wurde er und der Vorstand 
von den Delegierten entlastet.

Die Delegierten beschlossen 
nach einer Kurzvorstellung eine 
Novelle der Bezirksordnung und 
wählten aus ihrer Mitte neu das 
leitende Gremium, den Bezirksar-
beitskreis (BAK). Die gewählten 
stellen sich auf den folgenden bei-
den Seiten vor. Aus dem Arbeits-
kreis mit großem Dank verab-
schiedet wurden Sarah Neuburger, 
Daniel Lonsdorfer und Stefan 
Ruff. Hans König dankte als Wahl-
leiter allen BAK-Mitgliedern, 
würdigte den Einsatz der vergan-
gen Zeit und ermutigte Delegier-
ten als auch den BAK, das Evan-
gelium und den Glauben unter 
Kinder und Jugendliche zu brin-
gen. Mit der Bitte um Gottes Se-
gen wurde die Delegiertenver-
sammlung beschlossen.

_Christoph Schubert

Gott ist mein Licht,
wenn es finster ist.
Er ist mein Schutz,
wenn ich Angst habe.
Vor wem sollte ich mich fürchten?
Vor den Menschen? Vor dem Alleinsein?
Gott ist stärker.
Gott ist bei mir.
Verlass mich nicht,
zeige mir meinen Weg, begleite mich.
Wenn du bei mir bist, habe ich Mut.
Wenn du mir hilfst, bin ich stark.
Du, Gott, bist mein Licht, wenn es finster ist,
und mein Schutz in der Nacht.
Ich danke dir,
dass du mir hilfst.
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Unsere 
BAK-Mitglieder

Mein Name ist Melanie 
Kuch und ich wohne in Jesin-
gen. Im BAK bin ich das Binde-
glied zwischen den Posaunen-
chören und der Arbeit des ejKi. 
Ich durfte als Kind von Aktionen 

des ejKi profitieren und war damals schon begeis-
tert, was durch ehrenamtliches Engagement und 
Gemeinschaft im Glauben bewirkt werden kann. Mir 
ist wichtig, Kinder so wie sie sind anzunehmen und 
ihnen zu vermitteln: „Du bist wertvoll!“

Hey, ich bin Stephan Wod-
arz aus Kirchheim. Meine Auf-
gabe ist die Jonglage mit Zahlen. 
Damit kann ich anderen im ejKi 
etwas den Rücken freihalten. Ge-
prägt haben mich die Freizeiten 

und die Gewissheit Gott ist bei mir.

Mein Name ist Christoph 
Schubert, ich bin Pfarrer und 
im BAK, weil ich gefragt wurde 
und in diesem Gespräch gemerkt 
habe, dass ich gefragt bin. Mit den 
Ehren- und Hauptamtlichen im 

ejKi verbindet mich eine gute Arbeitsatmosphäre, und 
ich teile das Anliegen, für Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene nach aktuellen Formen von Glau-
ben und Gemeinschaft zu suchen. Mich selbst orien-
tiert immer wieder mein Konfi-Spruch aus Sprüche 
3: „Verlass dich auf den Herrn von ganzem Herzen“!

Ich bin Madeleine Lang 
und komme aus Jesingen. Gerne 
engagiere ich mich im ejKi, da es 
mir Spaß macht mit Kindern oder 
Jugendlichen zusammen den 
Glauben zu entdecken. Mein Lieb-

lingsbibelvers ist mein Taufspruch im Psalm 139,5: 
Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine 
Hand über mir.

Simon Walz, Dettingen – Ich 
durfte schon früh, sehr viele gute 
Erfahrungen mit evang. Jugend-
arbeit machen und bringe mich 
deshalb gerne mit meinen Gaben 
und Fähigkeiten im Jugendwerk 

ein. Egal ob Jungschar, Freizeit, Mitarbeiterschu-
lung, Jugendevangelisation, oder die geschäftsfüh-
renden Tätigkeiten im Hintergrund. Ich bin begeis-
tert, wenn junge Menschen den Glauben an Jesus 
Christus für sich entdecken.

Mein Name ist Julius Pau-
lik, ich komme aus Ötlingen, bin 
dort seit vielen Jahren in der 
Jugendarbeit, sowie im ejKi ak-
tiv. Gerne gehe ich auf das Konfi-
Camp und Freizeiten des ejKi mit. 

Ich freue mich auf viele neue Bekanntschaften und 
Begegnungen mit Euch.

Andreas Forro, Jesingen 
– Seit 13 Jahren darf ich als Be-
zirksjugendreferent die Schul-
bezogene Jugendarbeit mit 
Freude gestalten. Die sich stän-
dig verwandelnde Schulland-

schaft bietet immer wieder neue Möglichkeiten und 
macht diese Arbeit spannend und reizvoll. Ein zen-
traler Bibelvers, sozusagen das Evangelium im 
Evangelium, ist für mich Johannes 3,16.

Mein Name ist Daniel Stamm 
und ich bin seit 7 ½ Jahren Ju-
gendreferent in Owen. Als Ge-
wählter aus dem Hauptamtlichen 
Treffen gehöre ich zum BAK dazu. 
Mir ist eine gute Vernetzung und 

Zusammenarbeit mit dem Bezirk wichtig, sodass wir 
im Sinne der Jugendarbeit voneinander profitieren 
– Gott zur Ehre. Ein Bibelvers der mich seit meiner 
eigenen Jugend begleitet und motiviert steht in Phil-
ipper 1,21. 

Tatjana Braun, Erkenb-
rechtsweiler – Mein Name ist 
Tatjana Braun und ich bin seit 
November 2020 erste Vorsitzen-
de des ejKi. Zusammen mit mei-
nem Ehemann Jürgen und unse-

ren beiden Töchtern wohnen wir oben auf der 
schwäbischen Alb. Ich wünsche mir, dass durch 
mein Leben und meine Aufgabe im ejKi andere Men-
schen erfahren, dass Gott uns liebt und gnädig ist.

Mein Name ist Silvia Kolbus-
Hernandez, mein bevorzug-
tes Habitat ist das Biologie Labor. 
Ich kümmere mich gerne um alles 
was wächst und gedeiht. Mit den 
richtigen Bedingungen auch bes-

ser gedeiht. Denn Gottes Welt funktioniert nach die-
sem Prinzip, Leben braucht die richtigen Möglichkei-
ten. Da in unserer Gesellschaft viele Kinder nicht 
immer den Raum bekommen  den sie brauchen um 
zu gedeihen, gibt es so wunderbare Orte wie das Ju-
gendwerk. Wo wir Kindern helfen sich und ihre von 
Gott gegebenen Talente zu finden und sich zu entwi-
ckeln.

Ich bin Klaus Braun und mir 
sind Menschen wichtig. Deshalb 
engagiere ich mich im Jugend-
werk und übernehme Verant-
wortung im Vorstand. Im Alltag 
bin ich mit Kindern und Jugend-

lichen unterwegs, um gemeinsam den großen und 
kleinen Fragen des Lebens zu begegnen und Ant-
worten zu suchen. 

Jörg Schweizer und ich 
komme aus Kirchheim.
Manche kennen mich auch als 
Eule. Ich bin jetzt schon seit 16 
Jahren im BAK weil mir die Ju-
gendarbeit im Bezirk einfach 

wichtig ist. „Groß“ geworden bin ich u.a. mit dem 
Konfi-Camp das ich bisher jedes Mal als Mitarbeiter 
und mittlerweile schon lange als Leitungsteam - Mit-
glied begleiten durfte. In Kirchheim bin ich auch beim 
Trainee - Programm aktiv wo mir eine bezirksweite 
Vernetzung sehr wichtig ist. Mein Lieblingsbibelvers 
ist der Psalm 23:  „Der Herr ist mein Hirte....“

Weiter BAK-Mitglieder:
(v.l.n.r.) Ann-Catherine Weber, Lusia Kiltz, 
Lennart Freise, Christoph Klügling, Tristan Bofinger
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Auch dieses Jahr war die Wäge-
lesaktion wieder ein voller Erfolg. 
Die Jungscharen haben sich trotz 
Corona nicht aufhalten lassen und 
wieder Orangen und Fair Trade-
Produkte für einen guten Zweck 
verkauft. In fast jedem Ort im Be-
zirk lief die Aktion. Verkauft wur-
de entweder von Haus zu Haus, an 
einem Verkaufsstand oder durch 
Vorbestellung. Insgesamt konnte 
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Vormittags beschäftigen wir uns 
damit, wie wir die Herbstschulung 
des ejKi strukturell auf die aktu-
ellen Gegebenheiten mit bereits 
vorhandenen und noch entstehen-
den Trainee-Kursen anpassen 
können. Dabei wird im Gespräch 
sehr deutlich, dass die Gemein-
schaft bei der Herbstschulung und 
die gemeindeübergreifenden Kon-
takte unglaublich wertvoll sind 
und bereits tiefe Freundschaften 
daraus entstehen durften. 

Am Nachmittag lernen wir den 
„Golden Circle“ von Simon Sinek 
kennen und die Wichtigkeit, nach 
der Frage des eigenen „Warums“, 
also des tiefen Grunds für unsere 
Motivation in dieser Arbeit.

nach Abzug aller Kosten ein Erlös 
in Höhe von 16.879,83 €. Echt 
Spitze! Der Erlös kommt den drei 
Projekten vom EJW-Weltdienst, 
Brot für die Welt und der Schul-
kontaktarbeit des ejKi mit jeweils 
5.626,61 € zugute. Über den 
EJW-Weltdienst unterstützen wir 
in diesem Jahr das Projekt „Chan-
cengleichheit – Hilfe für Kinder 
und Jugendliche mit Handicap“ 

des YMCA East Jerusalem. Das 
von uns in diesem Jahr ausge-
wählte Projekt von Brot für die 
Welt heißt „Schule statt Kinder-
arbeit“ in Sierra Leone. Vielen 
Dank für alle die etwas gekauft, 
sich engagiert und gespendet 
haben!

_Simon Walz

Rückblick
BAK-Klaurtag

Rückblick
Wägelesaktion

Bei fröhlichem Vogelgezwit-
scher und warmen Sonnenschein 
begeben wir uns auf einen ausgie-
bigen Spaziergang rund um Not-
zingen. Dabei hören wir vonein-
ander, welche bewegenden und 
durchaus auch lustigen Erlebnisse 
wir auf unserem Lebensweg als 
Mitarbeiter bereits erleben konn-
ten. Dabei fasziniert es mich im-
mer wieder, wie Gott aus ver-
meintlich verkorksten und 
vermasselten Situationen doch 
Großes entstehen lassen kann. Er 
kann und möchte jeden gebrau-
chen, selbst wenn wir selber das 
noch gar nicht sehen können. 

Gemeinsam entwickeln wir 
anhand der gehörten Geschichten 
in Kleingruppen, wie so eine „Wa-
rum-Erklärung“ (Wir … (Verb) 
damit/um … (Verb)) aussehen 
kann.  Bezirksjugendpfarrer Chris-
toph Schubert, der den Nachmittag 
gestaltet, liest zum Abschluss vor, 
wie der Apostel Johannes in 1. Joh 
1, 2-3 so eine „Warum-Erklärung“ 
formuliert: „Dieses Leben [Jesus 
Christus] ist offenbar geworden. 
Wir haben es gesehen und können 
es bezeugen. Deshalb verkünden 
wir die Botschaft vom ewigen Le-

ben. Was wir nun selbst gesehen 
und gehört haben, das geben wir 
euch weiter, damit auch ihr mit uns 
im Glauben verbunden seid.“ 
(HfA)

Fröhlich, aber mit knurrendem 
Magen machen wir uns zum ge-
meinsamen Abendessen in der 
Pizzeria ums Eck auf und dürfen 
nicht nur gutes Essen genießen, 
sondern auch eine lustige und 
fröhliche Tischgemeinschaft. 

Für uns als BAK war dieser 
Tag sehr segensreich. Nicht nur, 
weil wir inhaltlich gemeinsam ar-
beiten konnten, sondern vor allem, 
weil wir seit langem endlich wie-
der ganz viel Zeit miteinander 
verbringen durften und viel Raum 
für Gemeinschaft war. Gemein-
schaft, die sonst aufgrund der an-
haltenden Pandemie-Situation 
leider oft zu kurz kommt. 

_ Tatjana Braun

Purpose engl.: Absicht, Aufgabe, 
Bestimmung, Intention oder Sinn
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Im Rahmen der Chorleiterbespre-
chung, welche am 13. November 
2021 in Owen stattfand (mit der 
Möglichkeit sich online zuzuschal-
ten) wurden Monika Röhm und 
Heike Göckeler aus ihrem Amt im 
Bezirksposaunenwarteteam ver-
abschiedet. Beide haben auf 
Grund der Situation mit Corona ihr 
Amt ein Jahr länger als üblich aus-
geübt. Zur Wiederwahl konnten 
die Beiden leider nicht gewonnen 
werden. Ich bedanke mich, auch 
im Namen aller Chorleiter, Bläse-
rinnen und Bläsern sowie des 

BAK ganz herzlich für ihr Enga-
gement, welches über die üblichen 
Sitzungstermine und Treffen hin-
aus ging und oft so manchen Fa-
miliennachmittag und Abend mit 
Bezirksthemen füllte. Für die Zu-
kunft wünschen ich ihnen Gottes 
reichlichen Segen und weiterhin 
viele schöne Momente im Posau-
nenchor. 

Nun bin ich als Einzige von 
den „3 Damen“ im Team übrig 
geblieben und wurde von den 
Chorleitern und Chorvertretern 

wiedergewählt. Ich freue mich 
über das Vertrauen und bin ge-
spannt, was auf mich zukommen 
wird. Es tut gut, zu wissen, dass 
eine große Zahl von motivierten 
Chorleitern, Chorverantwortli-
chen, Bläserinnen und Bläsern, 
sowie der BAK mich bei meinen 
Aufgaben unterstützen.

_Melanie Kuch, 
Bezirksposaunenwartin

Abschiede aus dem
Bezirksposaunenwarteteam
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Scheu +Weber
L a n d m e t z g e r e i

Tiere vom Bauern aus der Region

Kurze Transportwege

Eigene Schlachtung nach EU Norm

Fachmännische Verarbeitung

Einhaltung der Kühlkette

Neckartailfinger Strasse 1

72622 Neckarhausen

Tel. 0 70 22 - 5 07 54

Scheu +Weber
L a n d m e t z g e r e i

Tiere vom Bauern aus der Region

Kurze Transportwege

Eigene Schlachtung nach EU Norm

Fachmännische Verarbeitung

Einhaltung der Kühlkette

Neckartailfinger Strasse 1

72622 Neckarhausen

Tel. 0 70 22 - 5 07 54

Landmetzgerei Scheu + Weber GmbH 
In der Braike 20     73277 Owen

Tel. 0 70 21 / 9 50 61-0
unsere Filialen finden Sie unter: 

www.scheu-weber.de

Zufrieden und dankbar blicke ich 
auf drei ganz besondere Secret 
Places-Abende zurück – alle mit 
ihrem ganz eigenen Charme und 
Zauber.
Secret Places ist ein Format für 
junge Erwachsene, bei dem be-
sondere oder geheimnisvolle Orte 
live entdeckt und für die Besucher 
erlebbar werden. Das Besondere: 
Der Ort des Abends wurde erst 
wenige Stunden vorher per News-
letter bekannt gegeben. 
Jeweils zwischen 30 und 50 Gäste 
folgten unserer Einladung. Vor 
Ort erwartete Sie jedes Mal eine 
eindrucksvoll ausgeleuchtete Lo-
cation, ein Interview mit einer 
Person, die mit dem Ort beson-
ders verbunden ist, Live Musik 
unserer Bands und Input von ex-
ternen Predigern passend zur 
Location. Dank unseren Gastge-
bern durften wir in den Kasemat-
ten der Kirchheimer Stadtbefes-
tigung, einer Scheune in Nabern 
und in der Werkshalle von Dangel 
Metall in Oberlenningen zu Gast 
sein. Bilder und besondere Erin-
nerungen der Abende findet ihr 
wie immer auf ejKi.de. Von Herzen 
Danke an alle, die Secret Places 

möglich gemacht haben.
Lust auf mehr Secret Places? 
Seit Kurzem sind die Termine für 

die zweite Season im Herbst 
2022 bekannt: 01.10., 22.10. und 
26.11.  Save The Dates!

Rückblicke

Secret Places

Jedes Frühjahr laden EJW und CVJM zu Theo Livestream ein 
und wir waren mit einer Watchparty im Gemeindehaus Owen 
wieder mit dabei. An drei Sonntagabenden gab es für unse-
re kleine Gruppe junger Erwachsener jeweils 77 Minuten 
Theologie im Netz – interaktiv und persönlich. Die Staffel 
stand dieses Jahr unter dem Motto Macht.Feindesliebe.Sinn? 
Während die Folgen zu den Themen Macht und Sinn natur-
gemäß eher abstrakt waren, war mein persönliches Highlight 
das Thema Feindesliebe: „Gott feindesliebt uns krass“ und 
„gelebte Feindesliebe ist der Gamechanger für die ganze 
Welt“ waren die Sätze des Abends. Wer mochte, konnte sich 
den Abend zusätzlich auch noch mit den Cocktails Feindes-
Libre oder Sinn & Lemon versüßen. 
Ich persönlich hab es sehr genossen, die Watchparty für ge-
meinsame Beziehungszeit zu nutzen, alte Bekannte wieder-
zutreffen oder Menschen endlich persönlich kennen zu ler-
nen, von denen ich in der Pademiezeit aus der Ferne schon 
viel gehört habe.

_Lennart Freise

Theo 
Livestream
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JUGENDARBEIT

Die Freizeitsaison steht vor der Tür und 
auch das 7enDays-Team ist fleißig am 
Planen. Freizeiten sind unsere Leiden-
schaft und wir freuen uns schon Monate 
vorher darauf, gemeinsam mit euch un-
terwegs sein zu können. Dieses Jahr vo-
raussichtlich mit noch weniger Be-
schränkungen als in den bereits 
gelungenen letzten zwei Jahren.

Die 7enDays finden wieder in Lenningen, 
Neidlingen und nun auch in Notzingen 
statt. Ein Standort für ältere Teilneh-
mende von 14 bis 16 Jahren wird das 
Team dort verstärken. Wenn du bei den 
7enDays mitarbeiten möchtest, melde 
dich sehr gerne bei Lennart Freise. Wenn 
du teilnehmen möchtest, kannst du das 
direkt über ejKi.de tun. Die Anmeldungen 
laufen bereits auf Hochtouren, zögere 
also nicht länger. Prägende Erlebnisse, 
lebendige Beziehungen, packende Aus-
flüge, abwechslungsreiche Workshops, 
entspannte Chill-Zeiten, tiefgründige 
Botschaften und geniale drei Mahlzeiten 
am Tag. All das packen wir für euch in 
eine Woche. 

7enDays
KonfiCamp 
Das KonfiCamp-Leitungsteam plant vol-
ler Vorfreude auf unseren gemeinsamen 
Sommer. Wir ihr verfolgen auch wir die 
Lockerungen in der Politik und blicken 
zuversichtlich auf das KonfiCamp-Wo-
chenende. Ein reguläres KonfiCamp, so 
wie vor Corona scheint greifbar zu sein. 
Gleichzeitig wissen wir nicht, welche Re-
gelungen aus der Jugendarbeits-Verord-
nung auch im Sommer noch bestand ha-
ben werden. Wir möchten ggf. frühzeitig 
gerüstet sein, schließlich lässt sich ein 
so großes Camp nicht spontan umplanen. 
Aktuell planen wir deshalb zweigleisig. 
Nach Plan A fahren wir im Sommer auf 
die Dobelmühle, entweder als reguläres 
Camp oder kleingruppengestütztes 
Camp. Plan B wäre eine Neuauflage der 
BIG Games von 2021 – eine Veranstal-
tung, die mit so gut wie jeder Verordnung 
machbar wäre. So oder so verbringen wir 
Anfang Juli ein geniales und gesegnetes 
Wochenende miteinander!

_Lennart Freise

# Jungschar BAUT.
Schweren Herzens haben wir uns 
dazu entschlossen dieses Jahr das 
Kurzjungscharlager (KuJuLa) ein 
weiteres Mal abzusagen, da wir 
uns nicht vorstellen können mit 
160 Kindern nach Rötenbach zu 
fahren. ABER: Es wird aber eine 
coole Alternative unter dem Na-
men „# Jungschar BAUT.“ Geben. 
Und zwar bei euch im Gemeinde-
haus/Vereinsheim während des 
KuJuLa-Wochenendes vom 27.-
28.05.2022. Als Jungscharbeirat 
werden wir eine tolle Spielidee für 
einen ganzen Tag und als Zu-
satzoption Ideen für eine Über-
nachtung mit Programmvorschlag 
für den anderen Tag bereitstellen. 
Thematisch wird es um Nehemia 
und den Mauerbau gehen und die 

Kids werden Aufgaben bekom-
men, bei denen sie garantiert über 
sich hinauswachsen. Ziel des 
Spiels wird sein, bei den einzelnen 
Aufgaben Bauteile für eine Süßig-
keitenschleuder zu erspielen, die 
sie als Gruppe am Ende dann zu-
sammenbauen müssen. Wir wer-
den des Weiteren Zutaten für ein 
Essen nach Wahl (Mittagessen, 
Kuchen, oder Abendessen) den 
Gruppen bereitstellen. Dazu 
braucht jede Gruppe einen Herd 
zum Kochen. Wir als Jungschar-
beirat werden, während eurer 
Spielzeit, live für eine halbe Stun-
de bei jeder Gruppe vorbeikom-
men und die Verkündigung inkl. 
Anspiel übernehmen. 

Also  ha l t e  d i r  a l s 
Jungscharmitarbeiter*in bitte den 
Termin frei! Es lohnt sich, wenn 
du mit deiner Gruppe am Start 
bist! Die Gesamtmitarbeiterbe-
sprechung findet wie geplant am 
04.05.2022 um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Ötlingen statt. Bit-
te merk dir auch diesen Termin 
vor. Vielen Dank!

Weitere Infos und die TN-
Einladung mit Anmeldeabschnitt 
bekommen alle Jungscharmitar-
beitende demnächst per Mail zu-
gesandt. Ebenso findest ihr in 
Kürze weitere Infos auf unserer 
Homepage www.ejki.de. Es lohnt 
sich, da immer mal wieder vorbei 
zu schauen.

Da das Coronavirus uns immer 
noch fest im Griff hat und einige 
Gruppenangebote zurzeit nicht 
wie gewohnt stattfinden können, 
wird es zu Ostern eine weitere 
Jungscharbox für zuhause geben. 
Ihr könnt schon gespannt sein, 
was sich alles darin findet lässt! 
Zur Finanzierung der Jungscha-
rosterbox freuen wir uns wieder 
über Spenden! Vielen Dank für 
euere Unterstützung!

Zeltlager
Die Anmeldung für das Som-
merzeltlager in Hollerbach 
vom 24.08.2022 bis 02.09.2022 
ist über unsere Homepage 
möglich. Wir freuen uns sehr, 
wenn du dabei bist und deine 
Freunde dazu einlädst!

_Simon Walz

Jungscharbox Nr. 3

Wichtige Termine zum  
Vormerken:
KonfiCamp 
1. bis 3. Juli 2022
Assistentenschulung  
21. Mai 2022 – 19:30 Uhr  
Thomaskirche Kirchheim

Gesamttreffen Mitarbeitende  
22. Mai 2022 – 10:30 Uhr 
Thomaskirche Kirchheim
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Ich hoffe sehr, dass wir bald von 
der Pandemie in die Endemie 
kommen werden. In einen Zustand 
also, in dem wir zwar lernen müs-
sen mit dem Virus zu leben, aber 
uns dennoch wieder frei und un-
eingeschränkt begegnen können. 
Es wird höchste Zeit! Die Kinder 
und Jugendlichen an den Schulen 
brauchen dringend wieder Norma-
lität im Sinne von Stabilität, Ver-
lässlichkeit und klaren Strukturen. 
Das leider verstärkt negative Ver-
halten der Schüler*innen in der 
Schule macht deutlich, dass das 
monatelange Homeschooling 
nicht nur im Blick auf die Bildung 
sichtbare Spuren hinterlassen hat. 
Monatelang keine Erfahrungs- 
und Erlebnisräume mit gleichalt-
rigen jungen Menschen zu haben, 
verändert auch die psychosoziale 
Entwicklung der Kinder und Ju-
gendlichen.

Darum wollen wir in diesem 
Schuljahr auch wieder mit einem 
Schülermentorenprogramm star-
ten, um für die Schüler*innen 
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Räume der Teilnahme und Mitge-
staltung zu schaffen. Auch einen 
Schülerbibelkreis soll es nach an-
derthalb Jahren endlich wieder 

Neues 
Schulungskonzept

Es wird Zeit...

Wir haben unser Mitarbeiterschu-
lungskonzept optimiert. Zukünf-
tig wollen wir die Trainee-Kurse 
vor Ort stärken. Dazu würden wir 
gerne in weiteren Gemeinden ei-
nen Trainee-Kurs etablieren. Der 
Vorteil ist, dass die Kurse Praxis-
nah am Gemeindeleben stattfin-
den. Während des Traineejahres 
macht man Praktikum in einer 
Jugendgruppe und nimmt als Trai-
neegruppe am Grundkurs teil. Des 
Weiteren haben wir die Schulungs-
einheiten so aufeinander abge-
stimmt, dass es keine inhaltlichen 
Überschneidungen mehr gibt. Wer 
die JuLeiCa (Jugendleitercard) 
erhalten möchte muss zukünftig 
entweder einen Traineekurs und 
den Grundkurs absolvieren oder 
den Grundkurs und den Aufbau-
kurs besuchen. Zusätzlich benötigt 
man für die JuLeiCa noch einen 
gültigen Erste-Hilfe-Kurs. Man 
muss min. 15 Jahre alt sein und 
aktiv in der Jugendarbeit mitarbei-
ten. Der Traineekurs wird vor Ort 
in den Gemeinden durchgeführt. 
Den Grundkurs und Aufbaukurs 
bieten wir weiterhin als Bezirks-

schulung vom ejKi aus an. Den 
Leiterkurs wird es dann zukünftig 
nicht mehr geben. Gerne helfen 
wir bei der Durchführung der Trai-
neekurse vor Ort mit und geben 
euch Starthilfe mit dem Schu-
lungstag für Trainee-MA. Wir 
empfehlen 10 Schulungseinheiten 
á 1,5 Stunden pro Trainee-Kurs. 
Für die Auffrischung alle drei Jah-
re bietet sich die Teilnahme an 
einer der folgenden Schulungen 

an: Follow up, PowerDay, Coa-
chingtag, Ep-Schulung, etc. Näher 
Informationen sowie die Empfoh-
len Einheiten für den Traineekurs 
erhaltet ihr bei Simon Walz.

_Simon Walz

geben, um sich miteinander wieder 
über Gott und das Leben austau-
schen zu können. 

Es wird Zeit!

Leider konnten wir die „neu-
en“ 50%, die Aufgrund der be-
fristeten Reduzierung des 
Stellenumfangs von Andreas 
Forro, im Bereich der Schulbe-
zogenen Jugendarbeit ent-
standen sind noch nicht beset-
zen.

Aktuell wird geprüft, ob 
wir die Stelle mit dem Projekt 
Geberlaune um weitere 20%, 
befristet auf 2 Jahre, noch et-
was attraktiver machen kön-
nen. Geberlaune ist ein Projekt 
des ejw und hat zum Ziel jun-
gen Menschen eine Lebenshal-

tung zu vermitteln, in der auch 
das bewusste Teilen und Geben 
eigener finanzieller Mittel aktiv 
gelebt wird.

Um dieses Projekt vor Ort 
umzusetzen, bedarf es einen 
Stellenumfang von 20%. Im 
Falle einer Zusage würde das 
ejw die Hälfte der Personalkos-
ten übernehmen. Es bleibt ab-
zuwarten, ob wir dieses Projekt 
bei uns umsetzen können. Für 
unseren Förderverein wäre es 
mit Sicherheit auch ein Zuge-
winn. 

_Andreas Forro

… für Begegnungen in der Schule ohne Maske und Abstand
…  für Angebote in denen Schüler*innen einfach sein und Zeit miteinander 

verbringen können
… für ein ungezwungenes Miteinander
…  für Räume und Möglichkeiten in denen Schüler*innen ihre Selbstwirk-

samkeit aber auch ihre eigenen Grenzen wieder erfahren können.

Neue Stelle – 
Geberlaune
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Hofladen Gruel

Kirchheimerstraße 87 · 73277 Owen/Teck · Tel.: O7O21 - 811 58 · www.biolandhof-gruel.de

Öffnungszeiten: Di., Fr. + Sa. 9.OO – 12.OO Uhr · Di. 16.OO – 18.3O Uhr · Fr. 15.OO – 18.3O Uhr 
Oder nach telefonischer Absprache! Unsere Selbstbedienung hat den ganzen Tag für Sie geöffnet!

Einkaufen direkt beim Biolandbauer

Bioland-Produkte 
gesund & frisch
Obst, Gemüse ... und noch viele
  Naturkostprodukte mehr!

_Anzeige

_Anzeige
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Am Sonntag, 22. Juli 2022 werden wir sofern es die 
Corona-Situation erlaubt unseren Sendungsgottes-
dienst feiern, in dem alle Mitarbeiter für die Sommer-
freizeiten ausgesandt und unter Gottes Segen gestellt 
werden. Beginn ist um 10:45 Uhr in der Kirche in Det-
tingen. Zum Gottesdienst sind natürlich alle unter-
schiedlichen (Jugendwerks-) Generationen eingeladen, 
aktuelle Mitarbeitende und Teilnehmende, die vielen 
Freunde des ejKi, die nicht nur über den Förderverein 
dem Jugendwerk seit Jahrzehnten verbunden sind.

BfD-Stelle
Wir haben ab September 2022 wieder 
eine frei BfD-Stelle. Hast du Lust ein 
Jahr hinter die Kulissen des ejKi´s zu 
schauen? Hier kannst du deine Bega-
bungen entdecken und über dich hin-
auswachsen. Wir freuen uns über dei-
nen Freiwilligendienst im ejKi. Die 
genaue Ausschreibung findest du auf 
unserer Homepage. Bei Interesse ein-
fach melden.

Sendungs-
gottesdienst

Rundbrief-
Abo
Damit wir den Rundbrief nicht um-
sonst versenden, gib uns bitte Be-
scheid, falls deine Adresse sich än-
dert oder du den Rundbrief nicht 
mehr erhalten möchtest. Wusstest 
du, dass wir den Rundbrief auch di-
gital versenden? Gerne ändern wir 
das ab, wenn du ihn in Zukunft lieber 
in deinen virtuellen Briefkasten be-
kommen möchtest. Falls du den 
Rundbrief digital bekommst, aber 
lieber in der Printversion lesen 
möchtest, gib uns auch da einfach 
kurz Bescheid, dann ändern wir das 
gerne ab. Der Rundbrief ist für dich 
kostenlos. Über eine Spende zur Fi-
nanzierung freuen wir uns natürlich.
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JuGo-Termine

Jugendevent im Täle (JET) 
_2. April
_3. Juni
_27. Juli
_24. September

JuGo in Notzingen 
_29. April

Musiknacht
Am 28.05.2022 findet wieder die Kirchhei-mer Musiknacht statt. Auch wir sind wieder 

mit einem Stand vertreten. Kommt gerne 
vorbei. Der Erlös kommt wieder dem ejKi 
zugute.

Backwahn
Der Backwahn findet dieses Jahr im Backhaus in Oberlen-

ningen statt. Alle Infos zum Verkauf und den Verkaufszeiten, 

sowie den Termin, findet ihr auf unser Homepage  

www.ejki.de. Ab fünf Brote wäre es wichtig, wenn ihr eine 

Vorbestellung ausfüllt. Vielen Dank! Das Bestellformular 

findet ihr dann auch auf der Homepage.

Termine „Krähle machen“

Zur Durchführung unseres Backwahns brauchen wir wieder 

Krähle. Über eure Mithilfe würden wir uns sehr freuen. Je-

den Samstag im März von 9,00 bis 12.00 Uhr in Notzingen. 

Anmeldung bei Silvia Kolbus-Hernandez: silvia.kolbus-

hernandez@ejki.de. Schreib ihr einfach an welchem Samstag 

ihr dabei seid.

Samstag, 5., 12., 19. oder 26. März 2022

Prüfungssegen
Der Prüfungssegen findet am 

25.04.2022 für alle Gymnasiasten und 

16.05.2022 für alle Real und Werkre-

alschüler statt.

Coaching-Tag
Achtung! Der Coachingtag wurde verschoben und findet nun am Samstag, 

25. Juni 2022 im Gemeindehaus in Dettingen Teck statt. Es sind wieder 

hochkarätige Referenten eingeladen und es gibt wieder tolle Seminare: 

Pop-Piano, Gitarre, Veranstaltungstechnik, Musikteamcoaching, Gesang 

und Schlagzeug bzw. Cajón. Es lohnt sich dabei zu sein. Anmelden könnt 

ihr euch auf unserer Homepage.

WandertagRaus aus dem Alltag und ei-nen schönen Tag mit Jungen Erwachsenen verbringen. Das soll das Ziel sein beim zwang-losen Wandertag am 1. Mai 2022. 
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TERMINE 2022

Kontaktzeiten ejKi
Wir sind wie folgt für euch erreichbar:
montags  13:00 bis 17:00 Uhr
dienstags 9:30 bis 12:00 Uhr
mittwochs 13:00 bis 17:00 Uhr
donnerstags   9:30 bis 12:00 Uhr
 13:00 bis 17:00 Uhr

In den Schulferien ist das ejKi nur punktuell 
besetzt. 
Außerhalb der Bürozeiten sind wir per Handy 
und E-Mail für euch erreichbar. Aufgrund der 
Corona Pandemie sind wir so oft es geht im 
Homeoffice.

Wir über uns
Das ejKi will junge Menschen

EINLADEN 
zum Glauben an Jesus Christus

BEFÄHIGEN 
zu christlicher Jugendarbeit in den Gemein-
den im Evangelischen Kirchenbezirk Kirch-
heim/Teck

BEGLEITEN 
in der Beziehung zu Gott, im persönlichen 
Leben, im Gruppenalltag, bei den Highlights 
der christlichen Jugendarbeit und im Dienst 
am Nächsten

Weitere Termine auf unserer Homepage
www.ejki.de.

März
5. März – Krähle-Aktion

12. März – Krähle-Aktion

18. März 
Junge Erwachsene Kochwahnsinn

19. März – Krähle-Aktion

26. März – Krähle-Aktion

April 
2. April – PowerDay online
9. April – Follow up

25. April – Prüfungssegen

26. April  
Krisenmanangementschlung 

Mai
1. Mai 
Junge Erwachsene Wandertag

4. Mai 
Gesamtmitarbeiterbesprechung  
„# Jungschar BAUT.“

15. Mai – EJW-Jungenschaftstag

20. Mai 
Gesamtmitarbeiterbesprechung  
KonfiCamp

21. Mai 
Assistentenschulung KonfiCamp

22. Mai – Sendungsgottesdienst

25. Mai – Prüfungssegen

25. bis 29. Mai – Fahrt zum Christival

27. bis 28. Mai – „# Jungschar BAUT.“

28. Mai – Musiknacht

Juni
25. Juni – Coachingtag

30. Juni – Aufbau KonfiCamp

TERMINE ZUM 

VORMERKREN

FÜR:
 
1. bis 3. Juli 
KonfiCamp

1. bis 7. August 

7en Days

24. August bis 2. September 

Jungscharlager

5. bis 9. September 

Sommerschule

25. September 

ejKi-Fest

→   Weitere Termine werden wir spontan 
auf unserer Homepage, auf Instagram 
oder per E-Mail veröffentlichen, z.B. 
weitere Jungschar- und Junge Erwach-
senen Aktionen.



Teck-Fahrschule
Ausbildung in allen Klassen
Kontakt O171 777O914 oder www.teck-fahrschule.de

In Owen
Bahnhofstr. 4
Anmeldung: Mo.+ Mi. 17:30-18:45 Uhr
Unterricht ab 18:45 Uhr

In Dettingen
Lindenstr. 4
Anmeldung: n.Vereinbarung +
Mo. 19:OO-2O:OO Uhr
Unterricht ab 19:3O Uhr

In Kirchheim
Hindenburgstr. 27
Anmeldung: 
Di.+ Do. 17:3O-18:45 Uhr
Unterricht ab 18:45 Uhr

Neu in Weilheim (ehemals „Zulauf“)
Brunnenstr. 19
Anmeldung: Di.+ Do. 19:OO-2O:OO Uhr
Unterricht ab 19:3O Uhr

_Anzeige

_Anzeige


